
Europa ist zwar ein kleiner Kontinent, 

aber sehr vielfältig, sodass sich tausende 

von Themen anbieten, die man genauer 

untersuchen kann. Da dies nicht  alles 

im Schulbuch geleistet werden kann, 

bieten Lehrerinnen und Lehrer häufig 

Projekte an, bei denen ihr euch nach eu-

ren Interessen über Themen informiert 

und die Arbeitsergebnisse darstellt: z. B. 

Landschaften in Europa, Großstädte in 

Europa, Flüsse in Europa, Völker in Euro-

pa – der Phantasie sind bei der Themen-

suche keine Grenzen gesetzt.

Auf den folgenden Seiten erfahrt ihr, 

wie ihr ein solches Projekt durchführen 

könnt. Im Anschluss werden euch zwei 

Methoden vorgestellt, mit deren  Hilfe 

ihr eure Ergebnisse den Mitschülern 

präsentieren könnt.

Ein Projekt durchführen

1. Schritt: Projektbereich wählen

Zuerst verschaffst du dir einen Überblick 

über die angebotenen Projektbereiche. 

Dann wählst du das Thema, das dich am 

meisten interessiert und zur Bearbei-

tung reizt.

2. Schritt: Gruppen bilden

Alle Schülerinnen und Schüler, die sich 

für denselben Projektbereich entschie-

den haben, finden sich zusammen. Grup-

penarbeit ist aber nur ertragreich, wenn 

die Gruppengröße zwischen drei und 

fünf Schülerinnen und Schülern liegt. 

Die Einteilung der Gruppen wird vermut-

lich mit Hilfe der Lehrerin oder des Leh-

rers getroffen.

Ein Projekt
durchführen

3. Schritt: Themen in den einzelnen Pro-

jektbereichen festlegen

Zu Beginn solltet ihr innerhalb der Grup-

pe euer Vorwissen sammeln und euch 

einen Überblick über den Projektbereich 

und die Materiallage verschaffen. Ermit-

telt eure Interessenschwerpunkte. Wählt 

dann aus eurem Projektbereich ein The-

ma, das in der zur Verfügung stehenden 

Zeit gut zu bearbeiten ist. Prüft die Ma-

teriallage. Das Angebot sollte nicht zu 

dürftig sein, aber überschaubar bleiben.

Legt nun in Absprache mit eurer Lehrerin 

oder dem Lehrer das Einzelthema fest.

4. Schritt: In der Gruppe arbeiten

Jetzt beginnt eure eigentliche Arbeit. 

Viele Aufgaben warten auf euch:

–  Wählt einen Gruppensprecher, der 

auf die von euch getroffenen Verein-

barungen achtet.

–  Sprecht eine genaue Terminplanung 

ab.

–  Einigt euch, welche zusätzlichen In-

formationsquellen ihr nutzen wollt.

–  Vergebt Teilaufgaben: Wer verschafft 

Zusatzinformationen aus welchen 

Medien? Wer entwirft nötige Grafi-

ken? Wer sorgt für die Bebilderung der 

Texte? …

–  Sichtet die zusammengetragenen 

Materialien, stellt sie zusammen und 

wertet sie unter eurem gewählten 

Thema aus.

–  Entscheidet, wer eure Arbeitsergeb-

nisse der Klasse vorstellt und welche 

Präsentationsformen benutzt werden 

sollen.

–  Diskutiert eure Arbeit kritisch: Ist sie 

klar gegliedert, verständlich formu-

liert, anschaulich gestaltet?

Kommt ihr mit eurer Arbeit nicht weiter 

und es ergeben sich Probleme, dann ist 

der Lehrer selbstverständlich ständiger 

Ansprechpartner, Helfer, Berater, Exper-

te und Anreger.

5. Schritt: Ergebnisse präsentieren

Die Ergebnisse eurer Projektarbeit prä-

sentiert ihr in eurer Klasse. An diese Prä-

sentation wird sich eine Aussprache an-

schließen, in der Fragen gestellt werden 

und vielleicht Kritik geübt wird. Hilfreich 

ist es, wenn ihr euch darauf vorher ein-

stellt und mögliche Antworten und Ge-

genargumente bereit haltet. Überzeu-

gend wirkt es immer, wenn ihr eure 

Vorgehensweise begründen könnt.

6. Schritt: Projektarbeit nachbereiten

Mit der Präsentation eurer Arbeitser-

gebnisse ist das Projekt noch nicht been-

det. Diskutiert abschließend darüber, wo 

ihr Stärken und Schwächen eurer Arbeit 

seht. Verdeutlicht euch, was ihr inhalt-

lich und methodisch dazugelernt habt 

und auf welche Punkte ihr bei einer er-

neuten Projektarbeit besonders achten 

wollt.
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Projekte sind im 

Schulalltag keine 

Neuheit mehr. Es gibt 

kaum noch eine Schu-

le ohne Projekttage 

oder Projektwochen. 

Projektarbeit kann 

aber auch im Rah-

men des normalen 

Unterrichts stattfin-

den. Egal, ob ihr einen 

Ausflug, ein Sportfest 

oder einen Vortrag 

plant – der Ablauf ist 

immer gleich.

Hauptmerkmal ei-

nes Projektes ist sei-

ne Offenheit. Ihr sollt 

euch weitgehend 

selbstständig mit ei-

nem Problem oder 

einer Fragestellung 

auseinander setzen 

und könnt dabei eure 

Wünsche und Interes-

sen einbringen.


